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MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG ZUM 
BUMMEL IN DER INNENSTADT 
Am gestrigen Tag nutzten viele Wanderer, Gäste und Einheimische die 
Chance auf einen  Bummel in der Innenstadt, den sie bis in die Abend-
stunden ausdehnen konnten. Beim Flanieren durch die Karlsstraße 
wurden die Gäste musikalisch bestens unterhalten. Neben zahlrei-
chen anderen musikalischen Auftritten begeisterte auf der Markt-
bühne am Nachmittag der Luftwaffenmusikkorps und am Abend  
fand die große MDR Bühnenshow mit den „Silver Beatles“ statt. 
Heute stellt sich u.a. Detmold, der Gastgeber des 118. Deutschen 
Wandertags, vor. Als Highlight laden am Abend Herbie & Friends zum 
„Walzer in Wanderschuhen“. 

„Es hat richtig viel Spaß gemacht und der Minister war begeistert“, 
freute sich Hans-Werner Leutheuser, der die Ehre hatte, am gestrigen 
Tag Wolfgang Tiefensee mit Gattin und Begleitung sowie die Oberbür-
germeisterin Katja Wolf durch die Drachenschlucht zu führen. In 4 ½ 
Stunden wanderte der Tross, zu dem auch Ansgar Pape vom Thüringen-
Forst und Heidi Günther von der Eisenach-Wartburgregion Touristik 
GmbH gehörten, die 11,4 km von der Phantasie über die Wichmann-
promenade bis zur Hohen Sonne und weiter über den großen Dra-
chenstein und hinunter durch die Landgrafenschlucht. Auch 4 Wande-

rer aus einer übervollen anderen Wandertour schlossen sich der 
Gruppe an.
Der Minister, der den Eisenach-Besuch zum Abschluss seiner Som-
mertour durch Thüringen ins Programm genommen hatte, genoss die 
Wanderung sichtlich und freute sich zum Abschluss über ein kleines 
Fläschchen Wanderschnaps. Aber auch die Oberbürgermeisterin ging 
nicht leer aus – Wanderführer Leutheuser hatte für sie eine Tüte Eise-
nacher Wandertee besorgt. In der Villa Antik ließen die Wanderer 
dann den eindrucksvollen Wandertag ausklingen.

MINISTER BEGEISTERT VON SCHLUCHTENTOUR

Luftwaffenmusikkorps
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Auf vielfältigen Werbefl ächen und -materialien ist es zu sehen – das 
Eisenacher Wandertagspaar Sophia Spangenberg und Tobias Lein-
hos. Die beiden jungen Leute sind sozusagen die Gesichter des 117. 
Deutschen Wandertags in Eisenach und dem Wartburgkreis. 
Sophia Spangenberg arbeitet bei der Stadtverwaltung Eisenach in 
der Geschäftsstelle für den 117. Deutschen Wandertag, Tobias 
Leinhos ist Mitarbeiter im Jugendamt des Landratsamtes Wart-
burgkreis. Sportlich sind sie alle beide – Sophia Spangenberg wan-
dert ohnehin gern, ist viel mit ihrem Hund unterwegs und emp-
fi ehlt vor allem die Touren zu den Schönheiten Eisenachs oder auf 
den Metilstein. Tobias Leinhos ist eher der fl ottere Läufer, der gern 
joggt, aber auch das Wandern mit seiner Frau und seinem Kind für 
sich entdeckt hat.

SYMPOSIUM „LET´S GO – FAMILIEN, KIDS UND KITAS“
Die Frage, wie Bewegung in der Natur zur Gesundheitsförderung 
von Kindern und ihren Eltern im Netzwerk von Kitas, Vereinen und 
Kommunen beitragen kann, steht im Mittelpunkt eines vom Deut-
schen Wanderverband am 19. September 2017 in Kassel veranstalte-
ten Symposiums. Die Veranstaltung informiert über die Erfahrungen 
aus dem Projekt „Let´s go – Familien, Kids und Kitas“. Im Fokus steht 
die Gesundheitsförderung in der Lebenswelt von Kindern und deren 

Eltern. Impulsbeiträge von Prof. Dr. Ulrike Ungerer-Röhrich (Sport-
wissenschaftlerin und Psychologin, Vorstandsvorsitzende der Platt-
form Ernährung und Bewegung) und Dr. Christiane Richard-Elsner 
(Projektleiterin Draußenkinder im ABA Fachverband für handlungs-
orientierte Pädagogik) bieten einen eher theoretischen Blick auf die 
Bedeutung von Bewegung, Naturerfahrung und Ernährung für die 
kindliche Entwicklung.

WANDERFREUNDSCHAFTEN AUF DEM WANDERTAG ENTSTANDEN
Wanderfreunde sind kommunikativ und kommen 
rasch ins Gespräch – schließlich verbindet sie das 
gleiche Hobby. Auf diese Weise entsteht so manche 
Wanderfreundschaft. So geschehen auch vor 10 Jah-
ren auf dem 107. Deutschen Wandertag in Saarlouis.
Damals begegneten sich Wanderfreunde aus dem 
Norden und dem Südwesten, die ihre Bekanntschaft 
bis heute aufrecht erhalten und sich auch für den 
117. Deutschen Wandertag wieder miteinander verabredet haben. Rein-
hard Schlothauer und Marion Bruhn vom Wanderverband Norddeutsch-
land sind ebenso „Wiederholungstäter“ beim Wandertag wie Elisabeth 
Schönberg und ihr Mann Erhard oder Cornelia und Hans-Peter Barrig, 
beide Paare kommen vom Westerwaldverein aus Köln. Die Schönbergs 

sind schon seit 30 Jahren dabei und bereits zum 
3. Mal in Eisenach und auch die Barrigs wandern viel. 
Sie haben die Wartburgstadt bereits kurz nach der 
Wende besucht und sind nun zum 2. Mal hier. „Ich bin 
begeistert, was aus Eisenach in den Jahren seit der 
Wende gemacht wurde“, freut sich Hans-Peter Barrig.
Ganz begeistert zeigten sich die Wanderfreunde, 
zu deren gesamter Gruppe 27 Personen jetzt hier in 

Eisenach gehören, von einer Stadtführung dieser Tage. Ein gebürtiger 
Amerikaner (!), Randell Andersen, genannt „Randy“, hat die Besucher so 
unterhaltsam geführt, dass sie Eisenach und seine Sehenswürdigkeiten 
in ausgesprochen guter Erinnerung behalten und sicher vielen Freunden 
daheim davon  erzählen werden.

EISENACHER WANDERTAGSPAAR WIRBT FÜR DIE REGION


